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Landesgesundheitsamt eröffnet Social Media Präsenz 

Das Niedersächsische Landesgesundheitsamt (NLGA) ist neu auf den sozialen 

Netzwerken Instagram, Mastodon und LinkedIn vertreten. Damit orientiert sich die 

Behörde am Informationsbedarf der Öffentlichkeit und bietet die Möglichkeit, in den 

Dialog zu treten.  

Auch wenn das Landesgesundheitsamt in erster Linie mit der fachlichen Beratung von 

Politik, Gesundheitsämtern und Einrichtungen im Gesundheitswesen beauftragt ist, steht die 

Fachbehörde mit Themen zu Gesundheitsrisiken verstärkt im Fokus der Öffentlichkeit. Um 

mehr Menschen in zielgruppengerechter Ansprache zu erreichen, ist das NLGA ab sofort bei 

Instagram, Mastodon und LinkedIn vertreten.  

„Mit unseren neuen Social Media Auftritten wollen wir dem Bedarf der Menschen nach 

fundierten Informationen gerecht werden. Unser Handeln und die Empfehlungen, die wir 

aussprechen, sind wissenschaftlich basiert. Aktuell hat sich während der Corona Pandemie 

eindrucksvoll gezeigt, wie wichtig es ist, komplexe Sachverhalte leicht verständlich für ein 

breites Publikum aufzubereiten.“, sagt Dr. Fabian Feil, Präsident des NLGA, und ergänzt: 

„Als Public-Health-Institut ist es unsere Aufgabe, auf Gesundheitsrisiken hinzuweisen und 

über Präventionsmaßnahmen aufzuklären. Auf der Grundlage unserer Informationen und 

unserem Know-how gibt uns das neue Angebot die Möglichkeit, die Bevölkerung sachlich, 

direkt und schnell zu informieren.“ 

Für den Ausbau der Kommunikationskanäle war der Pakt für den öffentlichen 

Gesundheitsdienst entscheidend, der im September 2020 beschlossen wurde. Die 

zusätzlichen Finanzmittel haben es möglich gemacht, den Bereich Social Media im NLGA 

aufzubauen.   

Wir freuen uns auf Sie und Euch! 

Instagram // Mastodon // LinkedIn  
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